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6. März 2020

   Frauen aller Konfessionen laden ein

Simbabwe auf einen Blick
Willst du gesund werden?
Unsere Partnerinnen vor Ort

Aktion
Schuldenum-

wandlung

SIMBABWE
Steh auf und geh!

Veranstaltungen

Das erste Vorbereitungstreffen findet am 18.01.2020 von 09.30 Uhr 
bis 13.00 Uhr im ev. Gemeindehaus in Erdhausen statt. Anmeldung 
bitte bis zum 12.01.2020 bei Regina Theis (Tel. 5325). Das erste 
Treffen in unserer Gemeinde findet am 12.02.2020 um 18.00 Uhr in 
Lixfeld statt.
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Liebe Gemeinde, 

wir waren im Oktober auf Besuchsfahrt in Ihrem Kirchenkreis. 
Hiermit erreicht Sie alle ein herzliches Dankeschön!

Die zahlreichen offenen Türen weckten in uns große Freude, 
die noch immer anhält wenn wir an die schönen Begegnun-
gen und Gesprächen denken. 

Auf ein ebenso herzerwärmendes Wiedersehen im Jahre 
2020! 

Bis dahin wünschen wir Ihnen Gottes reichen Segen. 

Mit Vorfreude grüßen die Studierenden des Johanneums: 
Nick Schröder, Emily Bradley und Tabea Benndorf   

Danksagung

evangelistenschule-johanneum.de
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Ehrenamt. Stiftet Sinn und bietet Wertschätzung. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Suchen Sie sich bei uns eine freiwillige ehrenamtliche  
Tätigkeit aus, die Ihnen Spaß macht und anderen hilft!  

Sie könnten sich alle 14 Tage für 2-4 Stunden einsetzen: 

- beim Einsammeln von Lebensmittel in den Märkten 

- beim Sortieren oder Packen 

- in der Lebensmittelausgabe 

- in der Verwaltung oder bei Veranstaltungen 

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, bei  
uns finden Sie viele nette Kollegen! 

Dienstags und donnerstags von 9 – 12:30 Uhr, 
im Tafelbüro in 35216 Biedenkopf, Auweg 2. 
Telefon: 06461-758824 oder per Email unter  
info@tafel-biedenkopf.de 

Weitere Infos unter www.tafel-biedenkopf.de
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Auflösung des Rätsels der 
Oktober|November 2019-Ausgabe

Hilde Sack, geb. Reichel, aus Frechenhausen
mit Ihrer Mutter und Ihrem Bruder Theo

Für den Fotografen sitze ich ganz stolz mit 
dem Schulranzen auf dem Rücken und 
dem Tafellappen in der Hand auf der Mau-
er vor meiner Grundschule und freue mich 
auf einen Unterrichtstag im ersten Schul-
jahr.

Aufgewachsen bin ich im „Breidenbacher 
Grund“, wo ich die Schulzeit und auch mei-
ne Jugend verbracht habe. Mit meinen 
Eltern, meiner Schwester sowie einer Tan-
te und einem Onkel wohnten wir mit drei 
Generationen im Elternhaus von meinem 
Vater, der Maurer von Beruf war.

Ich besuchte die Grund- und Hauptschule 
bevor ich nach dem Hauptschulabschluss 
eine Lehre als Modellschlosser absolvierte. 
Meine Lieblingsfächer in der Schule waren 
Rechnen, Werken und vor allem die Musik.
Bereits als Jugendlicher spielte ich Akkor-
deon und konnte sogar, was damals etwas 
Besonderes war, zusätzlich eine Musikschu-
le in Biedenkopf besuchen. Im Alter von 14 
Jahren sang ich schon im Chor unserer Ge-
meinde mit. 

Einen Tag nach meiner Konfirmation, im 
Alter von noch 13 Jahren, habe ich dann 
meine Lehre in einem Betrieb in Wallau be-
gonnen, wo ich bis zum Eintreten in den Ru-
hestand gearbeitet habe.
In der Firma gab es noch zwei Arbeitskol-
legen, die ebenfalls von der Musik begeis-

tert waren. In der Freizeit trafen wir uns 
und pflegten unser Hobby. So wurden wir 
eine kleine Band, die bei verschiedenen 
betrieblichen Anlässen und Betriebsfeiern 
sang und spielte.

Ein guter Freund von mir nahm mich eines 
Tages mit zur Familie seiner Freundin, die in 
Lixfeld wohnte. Hier lernte ich dann auch 
1969 mein spätere Frau kennen, die ich 
1973 zum Traualtar führte.
Nach unserer Heirat wohnten wir in Lixfeld 
im Elternhaus meiner Frau. Mit der Geburt  
unserer Tochter vereinten sich vier Gene-
rationen im Haus, in dem wir auch heute 
noch wohnen.
 
Zu meinem Hobby kann ich auch die Ver-
bundenheit und das Arbeiten draußen in 
der freien  Natur zählen. Hier interessiere 
ich mich besonders für die Pflege der Obst-
bäume und die Arbeit auf dem Felde.

Da mir die Musik immer eine große Freude 
bereitete und auch noch bereitet, enga-
giere ich mich in verschiedenen Musik-
gruppen im Dorf; zwar nicht mehr mit mei-
nem Akkordeon, dafür mit einem anderen 
Instrument.

Nun ratet mal, wer ich bin.

Gewinnerin:

Hanni Balze 
aus 

Frechen-
hausen

Rätsel

Wer bin ich?
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Bitte geben Sie 
Ihren Lösungsabschnitt 
bis zum 26.01.2020 ab.

Viel Spaß beim Rätseln.

Die/der Gewinner/in wird vom Redaktionskreis ausgelost. Sie/er erhält einen Sachpreis.

Lösung: _______________________________________________________________________

Absender: Name _________________________________  Ortsteil ___________________________

Bitte 
ab-

geben

Rätsel
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Veranstaltungstermine für die Ausgabe Februar/März bitte 
bis zum 20. Januar abgeben. Vielen Dank.

Der Redaktionskreis 

wünscht allen Leserinnen 

und Lesern eine geseg-

nete Advents- und 

Weihnachtszeit und alles 

Gute für das 
Neue Jahr!
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Abendmusik in der Lixfelder Kirche
Am Samstag, dem 2. November, hör-
ten wir Gitarrenspieler der Musikschule 
Dillenburg unter der Leitung von Mi-
chael Simon.
Das Eingangsstück „Echo Intrada“ 
von dem deutschen Komponisten 
Valentin Haussmann (ca. 1560-16014) 
spielten Finja Kilian aus Sechshelden, 

Karl-Jannes Schüler aus Flammers-
bach,  Anton Biedenkopf und Stefan 
Ankel aus Dillenburg. 

Die musikalische Zeitreise wurde fort-
gesetzt mit dem Stück „Ten Ways 
Upon The Bells“ , 
10 Variationen über den Klang der 
Glocken, von dem Lautenisten Tho-
mas Robinson und „Greensleeves“  
aus der Zeit um das 1600 Jh. das von 
der „Lady mit den grünen Ärmeln“ 
handelt.
Es ging weiter mit dem „ Prelude“ aus 
der Englischen Suite Nr. 3 von J.S.Bach. 
Mit einem Riesensprung von Europa 
nach Südamerika  mit „Samba“ und 
„Son Cubano“ kamen wir in der Ge-
genwart an.

Fantasia sexta und Recercate con-
cercate spielte das Gitarrenduo Emil 
Peuser aus Eibelshausen und Michael 
Simon. Die Musik von Francesco Mila-
no ist stark beeinflusst von der Vokal-
musik, den Motetten der damaligen 
Zeit.  

Dazwischen hörten wir ein Duo aus 
einem altenglischen Lautenbuch, La 
Rossignol (gemeint ist der Gesang der 
Nachtigall).

Die Brüder Michel und Heiner Dahl-
haus aus Herborn spielten  gemein-
sam mit Michael Simon zwei barocke 
Triosonaten von Arcancelo Corelli und 
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Georg Ph. Telemann. Für die Werke, 
die Corelli dem Herzog von Modena 
widmete erhielt er „8 Pfund Silber in ei-
nem schönen Behältnis“.

Die Triosonate a-Moll op.3, Nr. 10 (ur-
sprünglich für zwei Geigen und Bass) 
und die Triosonate E-Dur (ursprünglich 
für Flöte, ein Streichinstrument und 
Bass), wurden notengetreu auf Gitar-
re übertragen. 

Zum Schluss hörten wir das berühmte 
Lied „ Der Mond ist aufgegangen“ 
von Matthias Claudius mit der Melo-
die von J. A. Peter Schulz. Anschlie-
ßend wurde das Lied noch einmal als 
Reggae gespielt.

Zwischen den Musikstücken hörten wir 
auf Psalmen, Geschichten und Ge-
dichte zum Herbst, vorgetragen von 
Matthias Schneider.

Zum Schluss des Abends gab uns Matthias folgendes Segenswort mit auf den 
Weg:

Gott gehe mit euch in den Abend und begleite euch auf dem Weg.
Kein Unglück soll geschehen, nichts Böses soll euch widerfahren.
Gott schenke euch gute Begegnungen und öffne eure Sinne für seine 
Welt. 
Er gebe euch offene Augen für die Schönheit alles Lebendigen,
er öffne eure Ohren für die leisen Klänge.
Gott mache eure Herzen offen und weit für die Nöte eures Nächsten 
und Übernächsten.
Er gebe euch offene Hände, mit denen ihr Gutes tun könnt und ein 
offenes Wort, damit ihr Unrecht und Ungerechtigkeit beim Namen 
nennt.
So geht euren Weg im Namen des allmächtigen und barmherzigen 
Gottes, des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.

Amen.
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Bücherkaffee am 16. November 2019
Wir möchten uns auch diesmal ganz herzlich bei den Kuchenbäckerinnen für 
die Kuchen und allen Besuchern des Bücherkaffees für ihre Spenden bedan-
ken. Den Erlös werden wir einem gemeinnützigen Zweck zuführen.



33 			   Und dann 

 muss man ja auch noch
		  Zeit haben, einfach dazusitzen 
   	 und vor sich hin zu schauen.
                                                                                    Astrid Lindgren



34 Neues/Nachrichten aus dem Kirchenvorstand

Umbaumaßnahme Martin-Luther-Haus:
Es geht voran! Der Bauantrag ist nun endlich abgesendet worden, und wir hof-
fen, mit dem Umbau des Martin-Luther-Hauses in 2020 zu starten. Werner Belz 
aus Battenberg-Laisa betreut die Baumaßnahme als Architekt. 

Funkmikrofone
Bald wird es in der Kirche in Frechenhausen und Lixfeld Funkmikrofone geben; 
Mikrofone, die sich anstecken lassen und sich daher bestens für Familiengottes-
dienste eignen. 

Verwaltungsdienstauftrag Pfr. Simon
Der Verwaltungsdienstauftrag von Pfr. Simon wurde über den 31.12.2019 hinaus 
bis zum 31.12.2022 verlängert.

Nachbarschaftsraum Oberland
Unsere Kirchengemeinde Lixfeld hat beschlossen, einen Kooperationsraum im 
Sinne des Regionalgesetzes der EKHN mit den umliegenden Kirchengemein-
den Bottenhorn, Obereisenhausen, Oberhörlen und Quotshausen/Wolzhau-
sen zu schließen. Mit diesem Schritt soll die pfarramtliche Versorgung gesichert 
werden. Die Pfarrstelle wird in Zukunft nicht mehr an einer Kirchengemeinde 
angebunden sein, sondern am Dekanat. Das Dekanat „gibt“ die Pfarrstelle 
dann wieder zurück in den Kooperationsraum. Alle Pfarrerinnen und Pfarrer 
„gehören“ dann nicht mehr nur einer Kirchengemeinde, sondern versehen ih-
ren Dienst im Nachbarschaftsraum. Dennoch bleibe ich wie bisher und auch 
nach dem Beitritt zum Kooperationsraum zum 01.07.2020 weiterhin ihr Pfarrer 
und Seelsorger! In Zukunft sollen die Aufgaben im Pfarrdienst noch stärker ga-
benorientiert verteilt werden; das bietet auch Chancen für sie als Gemeinde, 
aber auch für uns als Pfarrerinnen und Pfarrer unserer Region.

Neue Fenster in der Kirche in Frechenhausen
Drei neue Fenster mussten in der Kirche in Frechenhausen erneuert werden. 
Dank ihrer Spenden konnten wir diese Maßnahme schnell umsetzen.
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Wir sind telefonisch erreichbar und vereinbaren       
gerne einen Termin oder sprechen Sie uns einfach 
nach dem Gottesdienst an.

Die schönsten Kurzgeschichten zu Weihnachten – Ulrike Voigt (Hrsg.)
Camino-Verlag; 176 Seiten; € 16,95

Weihnachten ist nicht nur die Zeit der Geschichten, sondern auch des Vorlesens! In Gruppen 
oder in der Familie kann die Feier mit einer guten Geschichte zur Sternstunde werden. In die-
sem Sammelband finden sich Weihnachtsgeschichten aus aller Welt, darunter Klassiker und 
auch Geschichten von heute. Sie fragen nach dem Weihnachtsgeheimnis, und da sie relativ 
kurz sind, eignen sie sich besonders gut zum Vorlesen. Für jede Geschichte wird eine Vorlese-
zeit zwischen 4 und maximal 12 Minuten angegeben.

Mit Geschichten von Josef Reding, Otfried Preußler, Tanja Dückers, Paula Dehmel, Ludwig 
Thoma, Walter Benjamin, Marie-Luise Kaschnitz, Karl Heinrich Waggerl, Lieselotte Jacobs, Ber-
tolt Brecht, Heinrich Böll uvm.

Opa, erzähl mal wie’s damals war – Martin Carne
St. Benno-Verlag, 128 Seiten; € 12,95

Ältere Menschen erinnern sich gerne an früher und können so manche spannende Geschich-
te erzählen. Die Geschichten dieses Vorlesebuches rund um die sechsjährige Klara und ihren 
Opa greifen genau das auf und können als Impuls dienen, selbst in die Vergangenheit einzu-
tauchen und die Enkel am reichen Erfahrungsschatz teilhaben zu lassen. Klara liebt nichts so 
sehr, wie mit ihrem Opa Ausflüge zu unternehmen und seinen Erklärungen und Geschichten 
zu lauschen. Kinder entdecken zusammen mit Klara die Welt und Senioren schwelgen mit 
dem Großvater in Erinnerungen an die gute alte Zeit. Die kurzen fröhlichen Geschichten in 
gut lesbarer Schrift sind ein ideales Geschenk für Enkel und Großeltern.

Wir wünschen unseren Lesern eine besinnliche Adventszeit,  
ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute im                                                                     	
							       Neuen Jahr !
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Enkelglück – Margot Käßmann
Bene-Verlag; 44 Seiten; € 10,00 

Die Nachbarn, die beste Freundin, die alte Klassenkameradin, ein guter Bekannter aus dem 
Verein oder der Kirchengemeinde – sie sind gerade Großeltern geworden. Gerne möchte 
man gratulieren und die besten Wünsche mit auf den Weg geben.

In gewohnt guter Weise formuliert Margot Käßmann einfühlsame Texte zu allen Themen und 
Fragen, die frischgebackene Großeltern bewegen: die Freude über das neugeborene Kind. 
Erinnerungen an die Zeit, als man selbst gerade Vater oder Mutter geworden ist. Die riesige 
Dankbarkeit, die man empfindet. Aber auch eine leichte Sorge, wie die junge Familie mit der 
neuen Situation zurechtkommt. Kann man helfen? Darf man sich einmischen? Und wie richtet 
man sich selbst nun am besten in der neuen Rolle ein? Wie kann man dem neuen Erdenbür-
ger auf dem Weg ins Leben Türen öffnen und ein guter Begleiter sein? Wie man der Enkelin 
oder dem Enkel Segen zusprechen kann. Rituale, gute Traditionen und neue Wege, die man 
mit dem Enkelkind beschreiten möchte!

Die Fotos von Stefan Weigand spiegeln das Glück, das man empfindet, wenn man dem 
Wunder des Lebens aufs Neue begegnet. Berührende Bilder, die zu Herzen gehen, ohne 
kitschig zu wirken.

Ole von Pups – Hans-Dieter Nehring
Francke Buchhandlung; 144 Seiten; € 9,95

Alle sind sich einig: Mit dem Neuen will keiner etwas zu tun haben. Denn der hat sich mit 
einem lauten Pups vorgestellt! Wie peinlich! Sofort hat Ole seinen Schimpfnamen weg. Nie-
mand will neben ihm sitzen oder mit ihm spielen.
Doch eine spannende Geschichte aus dem Religionsunterricht, eine missglückte Party und 
ein Fluchtversuch wirbeln alles mächtig durcheinander. Plötzlich ist Ole mittendrin und ein 
anderer außen vor. Die Kinder müssen sich entscheiden: Wollen sie zulassen, dass es wieder 
einen Außenseiter in ihrer Klasse gibt – oder doch alles versuchen, um ihn wieder zurückzu-
holen?



38 Geburtstage· Dezember 2019

Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen 
Gottes Segen für das neue Lebensjahr!

Aus datenschutzrechtlichen Gründen
werden die Geburtstage nicht veröffentlicht!

Ständchen-Wünsche zu runden Geburtstagen richten Sie
bitte an Ruth Schneider, Tel. 8516 oder Willi Reichel, Tel. 7060.

Außerdem möchten wir noch darauf hinweisen, dass Gemeinde-
mitglieder, welche in eine andere Gemeinde bzw. eine Altenpfle-
geeinrichtung umgezogen sind, auch weiterhin auf Wunsch in der 
Geburtstagsliste des Gemeindebriefes geführt werden können. 
Sollten Sie dies wünschen, geben Sie bzw. Ihre Angehörigen dies 
im Pfarramt oder beim Redaktionskreis des Gemeindebriefes an.



39Januar 2020 Geburtstage

Aus datenschutzrechtlichen Gründen
werden die Geburtstage nicht veröffentlicht!

Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen 
Gottes Segen für das neue Lebensjahr!
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41Freud und Leid in unserer Gemeinde

Taufe

In  der Kirche zu Frechenhausen wurden getauft

am 10. November 2019

Ben Runge 

„Denn es sollen wohl Berge weichen und Hügel 
hinfallen; aber meine Gnade soll nicht von dir wei-
chen, und der Bund meines Friedens soll nicht hin-
fallen, spricht der HERR, dein Erbarmer.“ 
(Jesaja 54,10)

Eltern:
Werner Runge und
Anna Sänger
wohnhaft in Angelburg-Frechenhausen
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Beerdigung

Es starben und wurden kirchlich bestattet:

in Lixfeld

am 11. Oktober 2019
Frau Gertrud Hermann, geb. Hess
Am Dornbusch 3, Lixfeld
im Alter von 90 Jahren

„Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen von welchen mir Hilfe kommt. Mei-
ne Hilfe kommt von dem HERRN, der Himmel und Erde gemacht hat.“ 
(Psalm 121, 1+2)

am 9. November 2019
Herr Herbert Luy
Raiffeisenstraße 3, Frechenhausen
im Alter von 88 Jahren

„Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, der wird 
leben, auch wenn er stirbt;  und wer da lebt und glaubt an mich, der wird 
nimmermehr sterben.“ (Johannes 11,25-26)
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in Frechenhausen

am 25. September 2019
Herr Ralf Graf
Berlin-Charlottenburg
im Alter von 49 Jahren

„Du stellst meine Füße auf weiten Raum.“ (Psalm 31,9)

am 17. Oktober 2019
Herr Manfred Eibicht
Am Hofacker 4, Frechenhausen
im Alter von 82 Jahren

„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die 
größte unter ihnen.“ (1. Korinther 13,13)

Beerdigung

Es starben und wurden kirchlich bestattet:

Freud und Leid in unserer Gemeinde
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					     gestorben	 beerdigt	 im Alter 
					     am		  am		  von
2018

Hans Simon, Lixfeld			   16.12.2018	 19.12.2018	 89 Jahren

2019 

Margot Graf, Frechenhausen		 15.02.2019	 19.02.2019	 84 Jahren
Hans Hermann Becker, Frechenh.	 19.02.2019	 08.03.2019	 77 Jahren
Betina Pitzer, Lixfeld			   02.03.2019	 08.03.2019	 57 Jahren
Günter Hans Beck, Lixfeld		  29.03.2019	 03.04.2019	 84 Jahren
Melita Maria Hermann, Lixfeld		 31.03.2019	 06.04.2019	 68 Jahren
Eckart Gauck, Lixfeld			   18.04.2019	 26.04.2019	 66 Jahren
Johann Federmann, Frechenh.	 25.06.2019	 29.06.2019	 81 Jahren
Erna Hulda Dietz, Frechenhausen	 05.08.2019	 14.08.2019	 92 Jahren
Elfriede Ortmann, Lixfeld		  18.07.2019	 17.08.2019	 83 Jahren
Erika Gerda Helga Meißner, Fre.	 21.08.2019	 03.09.2019	 87 Jahren
Willi Donges, Lixfeld			   30.08.2019	 20.09.2019	 74 Jahren
Ralf Graf, Frechenhausen		  04.09.2019	 25.09.2019	 49 Jahren
Gertrud Hermann, Lixfeld		  07.10.2019	 11.10.2019	 90 Jahren
Karl Manfred Eibicht, Frechenh.	 14.10.2019	 17.10.2019	 82 Jahren
Herbert Luy, Frechenhausen		  01.11.2019	 09.11.2019	 88 Jahren	
	

Im vergangenen Kirchenjahr 2018/2019 sind verstorben und in 
unserer Gemeinde kirchlich bestattet worden:

			 
		

			 
	

	  		
	

Verstorbene im Kirchenjahr
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Sonntag, den 1. Dezember (1. Sonntag im Advent)
10.15 Uhr 	 CVJM-Familiengottesdienst in Lixfeld 
Kollekte:	 Für den CVJM Lixfeld-Frechenhausen
10.00 Uhr 	 Kindergottesdienst in Lixfeld

Sonntag, den 8. Dezember (2. Sonntag im Advent)
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Frechenhausen	
10.15 Uhr 	 Gottesdienst in Lixfeld
beide Gottesdienste mit Feier des Heiligen Abendmahles                   (mit Saft)
Kollekte:	 Für die Evang. Frauen in Hessen und Nassau e.V.
10.00 Uhr 	 Kindergottesdienst in Lixfeld

Sonntag, den 15. Dezember (3. Sonntag im Advent)
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Frechenhausen	
10.15 Uhr 	 Gottesdienst in Lixfeld mit dem MGV Lixfeld
Kollekte:	 Dekanatspflichtkollekte 
		  Für die Diakoniestationen Biedenkopf und Gladenbach
10.00 Uhr 	 Kindergottesdienst in Lixfeld

Sonntag, den 22. Dezember (4. Sonntag im Advent)
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Frechenhausen mit Krippenspiel
16.00 Uhr 	 Gottesdienst in Lixfeld mit Weihnachtsanspiel
Kollekte:	 Für die Kindergottesdienste in unserer Gemeinde

Dienstag, den 24. Dezember (Heiligabend)
16.00 Uhr 	 Christvesper in Frechenhausen
17.15 Uhr 	 Christvesper in Lixfeld mit dem Kirchenchor 
Kollekte:	 Für „Brot für die Welt“
		  (Diakonie Deutschland)

Mittwoch, den 25. Dezember (1. Weihnachtstag)
09.00 Uhr 	 Festgottesdienst in Frechenhausen mit dem Kirchenchor
10.15 Uhr	 Festgottesdienst in Lixfeld
Kollekte:	 Für die eigene Gemeinde

					     gestorben	 beerdigt	 im Alter 
					     am		  am		  von
2018

Hans Simon, Lixfeld			   16.12.2018	 19.12.2018	 89 Jahren

2019 

Margot Graf, Frechenhausen		 15.02.2019	 19.02.2019	 84 Jahren
Hans Hermann Becker, Frechenh.	 19.02.2019	 08.03.2019	 77 Jahren
Betina Pitzer, Lixfeld			   02.03.2019	 08.03.2019	 57 Jahren
Günter Hans Beck, Lixfeld		  29.03.2019	 03.04.2019	 84 Jahren
Melita Maria Hermann, Lixfeld		 31.03.2019	 06.04.2019	 68 Jahren
Eckart Gauck, Lixfeld			   18.04.2019	 26.04.2019	 66 Jahren
Johann Federmann, Frechenh.	 25.06.2019	 29.06.2019	 81 Jahren
Erna Hulda Dietz, Frechenhausen	 05.08.2019	 14.08.2019	 92 Jahren
Elfriede Ortmann, Lixfeld		  18.07.2019	 17.08.2019	 83 Jahren
Erika Gerda Helga Meißner, Fre.	 21.08.2019	 03.09.2019	 87 Jahren
Willi Donges, Lixfeld			   30.08.2019	 20.09.2019	 74 Jahren
Ralf Graf, Frechenhausen		  04.09.2019	 25.09.2019	 49 Jahren
Gertrud Hermann, Lixfeld		  07.10.2019	 11.10.2019	 90 Jahren
Karl Manfred Eibicht, Frechenh.	 14.10.2019	 17.10.2019	 82 Jahren
Herbert Luy, Frechenhausen		  01.11.2019	 09.11.2019	 88 Jahren	
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Donnerstag, den 26. Dezember (2. Weihnachtstag)
10.15 Uhr 	 Kirchspielsgottesdienst in Lixfeld
Kollekte:	 Für die eigene Gemeinde

Dienstag, den 31. Dezember (Silvester)
17.00 Uhr 	 Jahresschlussgottesdienst in Frechenhausen 	
18.15 Uhr 	 Jahresschlussgottesdienst in Lixfeld 
Kollekte:	 Für Marburger Medien

Sonntag, den 5. Januar (2. Sonntag nach dem Christfest)
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Frechenhausen		
10.15 Uhr 	 Gottesdienst in Lixfeld
beide Gottesdienste mit Feier des Heiligen Abendmahles	             (mit Wein)
Kollekte:	 Für die Initiative Polen - Deutschland – 
		  Zeichen der Hoffnung

Sonntag, den 12. Januar (1. Sonntag nach Ephiphanias)
10.45 Uhr	 Eröffnungsgottesdienst mit Kinderprogramm zur Allianzgebets-
woche 2020 in der Kirche in Obereisenhausen
Kollekte:	 Evangelische Allianz Deutschland

Sonntag, den 19. Januar (2. Sonntag nach Ephiphanias)
14.00 Uhr	 Abschlussgottesdienst mit Kinderprogramm & anschl. Kaffee- 
und Kuchenbuffett in der Kirche in Gönnern
Kollekte:	 Infos unter www.helft-mathilda.de
10.15 Uhr 	 Kindergottesdienst in Lixfeld

Sonntag, den 26. Januar (3. Sonntag nach Ephiphanias)
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Frechenhausen	
10.15 Uhr 	 Gottesdienst in Lixfeld
Kollekte:	 Für die Frankfurter Bibelgesellschaft (Bibelwerk der EKHN)
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Sonntag, den 2. Februar (Letzter Sonntag nach Ephiphanias)
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Frechenhausen	
10.15 Uhr 	 Gottesdienst in Lixfeld
beide Gottesdienste mit Feier des Heiligen Abendmahles                   (mit Saft)
Kollekte:	 Für besondere gesamtkirchliche Aufgaben (EKD) 
10.15 Uhr 	 Kindergottesdienst in Lixfeld 
10.15 Uhr 	 Kindergottesdienst in Frechenhausen

Sonntag, den 9. Februar (Septuagesimae)
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Frechenhausen	
10.15 Uhr 	 Gottesdienst in Lixfeld
Kollekte:	 Für die Flüchtlinge und Jugendmigrationsdienste 
		  (Diakonie Hessen)

Sonntag, den 16. Februar (Sexagesimae)
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Frechenhausen	
10.15 Uhr 	 Gottesdienst in Lixfeld
Kollekte:	 Für Mission ohne Grenzen
10.00 Uhr 	 Kindergottesdienst in Lixfeld



Kontakte
Pfarrer

Carsten Simon
Tel.: 91 10 17                   Fax: 91 10 18
carsten.simon.kgm.lixfeld@ekhn-net.de

Vorsitzender des
Kirchenvorstandes

Matthias Schneider
Tel.: 61 05

Gemeindebüro

Gabriele Wolff               Tel.: 91 10 17
Öffnungszeiten:
Di.   von 15.30 bis 16.30 Uhr
Do. von 15.30 bis 17.30 Uhr

Küsterinnen für Frechenhausen

Beate Paul                     Regina Theis
Tel.: 88 48                        Tel. 53 25

Küster für Lixfeld

Christian Hoffmann       Lars Sänger
Tel.: 91 24 96                   Tel.: 85 57

Diakonisches Werk in 
Gladenbach

Allg. Lebensberatung und
Vermittlung von Sachhilfen
Tel.: 0 64 62/65 58

Diakoniestation Gladenbach

Krankenpfleger/in
Herr Kuntscher/Frau Lipp
Tel.: 0 64 62/9 10 83

Büchertisch

Beate Paul                     Martina Pitz
Tel.: 88 48                        Tel. 83 36

Homepage  + eMail-Adresse

www.Kirche-Lixfeld-Frechenhausen.de
ev.kirchengemeinde.lixfeld@ekhn-net.de

Kontonummer der Kirchengemeinde

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
IBAN: DE56 5335 0000 01320002 47
BIC: HELADEF1MAR
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Monatsspruch
Januar 2020

Gott ist treu.

Ihr Widerspruch wird dann 
vermerkt und eine Veröffent-
lichung der Amtshandlung 
unterbleibt. Selbstverständ-
lich können Sie es sich auch 
jederzeit anders überlegen 
und den Widerspruch wieder 
zurückziehen. 

Teilen Sie uns auch dies bitte 
an die obige Adresse mit.

Wenn Sie nicht möchten, 
dass Amtshandlungen, die 
ihre Person betreffen, im 
Gemeindebrief veröffentlicht 
werden, dann können Sie 
dieser Veröffentlichung wi-
dersprechen. Teilen Sie uns 
bitte Ihren Widerspruch an 
folgende Adresse mit: Evan-
gelisch-lutherische Kirchen-
gemeinde Lixfeld, Britzen-
bachstr. 1, 35719 Angelburg.


